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Die jungjt verftorbene Demoifelle Friedevife
Karoline Keil bat vier %ﬁnftbeile ihred Kapifal-
vermogend milden Stiftungen in unferer Stadt teﬂa
mentarifd) vermadht und Fwar

1) 1000 haler bder %oxgtelfcben Cmtunq fux
unbemitfelfe Sungfrawen aug bden hoheven biirgerlichen
Standven (e8 wird bdavon eine neue Stelle begrindet
terden Fonnen)

2) 500 Slmler vem Frauen:BVereine fur Armen -
und Kranfenpflege und auferdem 400 haler demfelben
gur Berwendung fir die von ihm unterhaltene Kinbder-
Bewahranftalt ;

3) 400 Zhaler der erften Kinder- Bewahranftalt
(*Promenabde) ;

4) 500 Thalexr ber poeiten Kinder: Bewabhranftalt
(Glaucha) ;

5) 100 Zhaler der Taubftummen: Unftalt.

Denfelben WoblthatigEeitsanftalten wird fpater auch
noch ein Kapital von 1000 FThaler yu gleichen heilen
sufallen.

Auferdem {ind audy der Kirche u Glaucha, dem
Beigoereine der Berliner Miffionsan(talt und der Dia:
Foniffenanftalt Regate zugefallen, bie fiie jede derfelben
fidh) pwifchen 400 bis 500 Thaler belaufen werden.

Thitringifd) - Sachfifcher Bevein.
Dienftag den 3. Mary Monats - Berfammlung der
Mitgliever Abends 8 Ubhr auf dem Jdgerberge.

Srauenverein fitr Armen- und Kranfenpflege.
Dienftag den 3. Mary Nadymittags 3 Uhr Mo:
natsverfammiung.

Der Koniglidie Servis
einfdhlieflich des ftadtifchen Sufchuffes fix den Monat
Sebruar c. foll
Sonnabend den 7. Mdary c.
Bormittags von 8 bis 12 Uhr und Nadhnittagd von
2 big 4 lUbr im Ouartier - Amte gesablt yerden.

Bur Decung des ftadtifchen Sufchuffes fiie die im
Monat Mary audgemietheten Mannfchaften ift der
Beitrag von den Haufern Nv. 287 bis 913 exfter
Monat vierte Souv erforderlich, welcher in den
nichften: Tagen einfafjivt werden foll.

Halle, den 1. Diavy 1857.

Die Servid: Deputation.

Taubjtwmmenn = Anjtalt.

Die geehrten Loosinhaber werden exgebenft erfucht,
die Gewinne, welche aus der Verloofung vom 8. De:
cember 1856 nodh nicht abgebolt find, fpatefiens bis
sum 8. Mary c. in Cmpfang 3u nehmen. Die nadh
viefem iage efa  noch nuruc’?b[mbenben Gegenftande
wirden wir ald Gefdhenfe fiiv die Unftalt betrachten und
den Gewinnen der nachften BVerloofung beifugen.

Halle, den 28. Februar 1857. Klos.

$Hevausagegeben im Namen der Armendivection
von Dr. Cch ftein.

Befanntmadyungen.

Saalfand und Kied ift 3u_ haben auf dem Auss

labeplatse bei der IWittwe Mobiu 8.
Boland & Nieolai.
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Der jept an ben Buchbinbermeifter John ver | 33, Gtr. Soda, 58 & Glauberfal;, 56 & Cidho:

micthete Laden im Waagegebiude nebf vem dabinter |

befindlichen beigbaren Raune und Der Ddariiber befind:
lihen Stube nebft Kammardhen {cll andenweit auf die
Seit vom 1. April odex 1. Juli d. §. big 1. Wpril
1863 Offentlich vermiethet werten. Der Bictungster:
min findet

Donnerftag den 12. Miary 11 by
ouf dem Nathhaufe ftatt.

RNachgebote werden nicht angenommen.

Halle, den 27. Februar 1857.

Der Magiftrat.

$oly-Veetauf
i dev
Oberforfrerei SdhEeudis.
Montag den 16, Midary 1887 Wormit:
tags 10 b
fommen im Unterforfie Dolauer Haidbe (RNenbess
vous an der Schurig'fchen Schenfbude) folgende auf
gearbeitete Holjfortimente, unter den im FTevmine be-
fannt ju machenden Bedingungen, zum offentlichen meift:
bietenden Wevfauf:

circa:
8 Stud Gidhen, a 19— 37’ lang, 5— 15" fiarf,
890 - Riefern, & 20—54/ lang, 3— 18" ftarf,

37 Sdyodt Fieferne Stangen, 2— 3" ftarf,
70 = vergl., 1"/, — 2 ftaxf,
3 RKlafter eichene Stocke,
3 :  Tieferne dergl.
Borftehende Holzer werden Kaufluftigen vorber auf
LWerlangen angewtefen durch
Heven Forfter Kaifer in Nietleben,
> Forftaufjeher rtibe in Dolau.
Sfeudits, ven 26. Februar 1857,
Konigliche Oberforitevei.

Auctinomn

Sonnabend den 7. Mary ¢. Nachm. 3 Ubr wer:
ben in dem Beder’ jthen Haufe in der Schmeerfirafie
Mr. 42 die gur Herrmann’fden Konfursmafie ge:
hovigen 2 grogfen IBaarvenfdhranfe mit Glas:
thiven, 1 alter Brodfchranf, einige SticE Betten und
$Bettftellen, gerichtlich verauctionirt werden.

Grdwen, Auct.-Commiffar.

vien, 10 lLere Fafjer, 1 mefl. Waagefdyaale, 38
Duend Bufennadeln, gemachte BVlumen, 76
Dugend FFojenftocke, Hyazinthen und BVergifmein:
nidt, 57 Dugend WiumenForbehen, Blumen:
lauben mit Kajtchen und Figuren mit Blumenbuden,
Wieubles, Hauss und Kidengerath, Kleidungs-
jiude, Betten, Wajde und andere Sachen gericht:
lidh verauctionivt werden.
Gratwen, Auct. :Commiffar.

RAuction
Mittwoch den 11. Mary c. Machin. 2 Uhr wer-
ben in dem Reftaurationsgebaude des biefigen Fhiirin-
gev Bahnhofes 4 grofie vergoldere Kronleuchter,
eine grope Kochmafchine, 13 Ctr. fhwer, ein
neuer grofer Gefchive: u. Kleiderfchranf, 15
§up lang, 2 grope IMPrtbenbaume und 7 groge
Oleanderbaume geridhflich verauctionirt werden,
Grawen, Auct.s Commifjar,

A uetionn

Mittwoch den 4. 0. M. Nachmit. 1!/, Uhr ver=
fleiger: ich gr. Ulrichsftrafe Nr. 18: Stububren, ein
faft gany neues Ddauerhaft gebautes Pianoforte, engliz
jche Wechanif mit Metallplatte, Mahagony: Secretairs,
Silberfpinden, Phifchfopha’s, Kommioden, Arm:= und
Robrfiihle, Golovahmipiegel, Bettftellen, Matraten,
Klapy» und ovale Eifche, Gefchive-, Wafch-, Kiichen:
und Kleivafdyranfe, 2 gufeiferne Ausgiefer, 1 3infs
voby (auf Schornftein), 2 grofle Hinge: Gas - Lamypen,
Gefage, Kleidungsititde u. dgl. m.

Brandt, Auct.-Commiff. u. ger. Sarator.
Aleizen: Saft
in fhoner, beller, fuger Waare empfing wicder und
verfaufe folchen a & 2 I~
Sermann MeevcEell.
Serrnbuter Talglichte,
0as vichtige Pfund a 7 Sz, bei
Sevmann Mevclell.

Gin Paar Laufer find su verfaufen
grofie Wallftrafe Nv. 7.

Gin Paar mod) gute Kremypelftiefeln Hat im Auf
frage zu verfaufen Schmeerfivafe Nr. 25.

Anction
Montag denn 9. Mary ¢. und folgenden FTages,
Rachm. von 1!/, Ubhyr ab, werden in dem Anctions:
gimmer biev auf dem Hofe ded Konigl. Kreisgerichts

Bu verfaufen eine neue Kommode billigft
Promenade Ne. 9.

_ U5 Shjtier: Frau und Kranfermvarierin empfiehlt
jich Frou Stuvn, Shilershof Nv. 1.
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Steohbutivaidhe mud SBleidhe,

, Bum Wafchen, Bleichen, Modernifiven und Farben aller Sorten Strolhute
empfiehlt {ich evgebenft (5. Henmnemepper, Strohhutappreteur , Grafeweg Nr. 2.

faubee vefour geliefert in der

Bevliner Strodhut-IWdide,

Alle Arten Strohhlite werden zum QB«jfdnen und Modernifiren angenommen und auf vas ~ ‘
Bushandlung von Nietseh, gv. Klausftrag

¢.

Mit Gununi: Guittapercha: Kitt reparive idy Gummifchube, was id) big dato am Haltbar:

ften befunbden bhabe.

iMebujchiefs, Leipsiger Strafe 23; grofe Brauhausgaffe 2.

Sehr fdjon Eochenden Reis, a & 2 %, 16!/, .
pro 1 J%., gute Graupeniiidyen, & & 1Y,
24 ¢4 pro { Fz., empfiehlt

Julius FMiffert.

Gin fleipiger Ucbeiter in eine Stdrfefabrif wird
fogletch gefucht [ange Gaffe Nr. 10.

Cinen Lebrling fudt Gentbhe,. Shuhmader,
grofe Schlofgafje Nr. 9.

DOvet berrichaftliche, gany new und
maffiv gebaute Haufer, jedes mit Gavten, in
biefiger Stadf, find preiswirdig fofort 3u verEaufen.

Alles Nabere i den Vormittagsjiunden bis 9 Uby
und Nachmittagd von 12—3 Ubr

grofe Steinfirafe Nr. 18, 2 Jreppen.

Hiermit evlaube mir_ergebenft anzuzeigen, dag die
obigher beftandene Fivma Senff & Prabe mit Heu:
tigem age evlijcht und ich mein

Stidierei- und Weifwaarcugefdyrt

unter meiner Fivma

Frnst Plabe
in meinem neuwen Local grofie Wirichsitrage
. 2 fortfesen werde.
U ein fernered gencigted TWoblwollen bittet
Halle a/S., den 1. Mary 1857.
Ernst Plabe,
grofe Ulrichsftvafe MNr. 52,
neben Heren Handichubfabrifant Kdmpfe.

Das friiher auf vem Baubofe, jesit in der grofen
Brauhausgaffe Ne. 30 befindliche Lager von Mauee -
und Dadyfteimen aus dev Fabrif des Heren Stein:
hauf empfeple ich bei Vedarf evgebentt.

Bander, Siegeldedermeiffer.
Jur Damen.

ur Anfertigung von Kleidern, Srithjahrsmanteln,
Mantillen nach den neueftenn Facons emypfiehlt {ich be:
ftens Antonie Miiller, Sdyilexshof 20

Jeve geehrte Beftellung wird aufs Scnellfte beforyt.

Gin Burfhe fann in die Lebre treten bei Brandt,
Shubmadyermeifter, Dadyribgaffe Nr. 4.

Gin ordentliches IMadehen wird den 1. April in
Dienft gefucht MWittelftrafe 8.

Gin Dienftmaddyen witd gefucht Grafewey 24.

Cin Hausmaddhen, 1relched naben und platten
fann und gute Beugnifie befist, wird jum 1. Wpril ge-
fucht von Frau Berghauptmann Miarting, vor
Dem Kivchthor Nve. 3.

Gine mit guten Beugniffen verfehene Kochin wird
sum L April gefucht von Frau Berghauptmann Mar:
ting, vor dem Kirchthor Ne. 3.

Gin ordentliches Madchen wird fiie den ganzen
Zag su miethen gefucht beim Schloffermeifter 2,
Jimmerwann, grofe Ulricdhsfirae Nv. 54.

S mit guten Seugniffen verfehenes Madehen von
gefesten Jabren, bdie in ber Riiche Befdheid weif, fin:
Det jum 1. Apvil einen Dienft

Ranniiche Strafe Nr. 19 im Laden.

¥(€'in ovtentlidhes Madchen jur Aufwartung verlangt
Leipsiger Strafe 108 im Laden.

Gine gejeste Perfon, die cine Wirthfchaft gu fiih
ren vcrﬁgbr, doch nur eine folche, findbet gum 1. April
eien Dienft durd) Mad. Erelecke, grofer Berlin.

7(&7 fmgigeé, in der Haudwirthichaft erfabrenes
Mavchen finvet fogleich einen Dient Rannifche Str. 20.

Ulter Warft Nr. 14 ift ein Logis, ?eftet)gnb s
5 Gtuben, Kammern und fxbrigem’ Subehor, 'bofe
gelegen, ju vermiethen, und 1. Juli d. §. gu beiehen,
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Strobhut-Bleiche gr. Mackerfivafe fr. 2.

Ginem geebvten in: und audwartigen Publifum die ergebenfte Anseige, daf von beute [§
an alle Avten Strohhite gewajchen, modernifivt und gefarbt werden. Da i eine Reibe
P oon Jahren in den groften Fabrifen fungite, bin ich in den Stand gefest, die Hute

aufs Schonjte und Schnelfte ju liefrn. Ich bitte mich mit vecht vielen Auftragen ju beehren.
A. Lehmann, Stvohbut=Appreteur.

Ed. Bendheimsd Kleidevmagazin, Sdhmeerjtr. 1,

empfichit 1 ovollftandigen feinen Fuch- ober Budkalin - Anzug fie 12 bis 16 %,
1 Friibiahrs - Anzug von wollenen Stoffen fie 8 bis 10 I7Z,

1 uswabl vou 300 Confirmanden:Unziigen v, A’ bis 11 Thir.
Echt Wiener Dampf- Witritchen,

etwas Delifatered ju einem Topfden edten Culmbadyer Bier war nod nicht da.
SHotel Garni jur Vorje.

Wobnungs : Gejuch. S nehme die Beleidigung der Stapfen zurid.
@3 wird von 2 eingelnen rubigen Leuten 1 Stuz MR e
be, 1 oder 2 Kammern, 1 Kide und Subehor zum 1. : ;
April gefucht. Gefallige Offerten nebft Preisangabe un: gﬂt}’tyunff}f StromsFy Safte ein,
fer der Ghiffre A. Z. werden evbeten in der Expedition Wird's wie am Hofe pradytig fein.
teDevyulegen. 4 :
] Auch wicder Kalbsbraten?

Die bisher von der venv. Frau Profeflor AWSe:
Ber inne gehadte Wobhnung ift von jest ab andervei:
tig ;41 vermiethen. Naberes u evjragen

grofe Steinftrafe Nv. 12,

3 {ind nod) mebrere %obnnngen, im Gavten ge:

legen, an rubige Miether abjyulaffen bei ‘ Gingegangene Beitrdge.
L. Baumgarten. 3ur Grbauung ¢ : ,
3 : ki g cined Schulhaufes in Deutfch - Warten:
Das Nahere ge. Steinfivafe Rv. 17, im Hofe 2 . berg gingen in der Grpedition diefes Bilattes ein:
Sdlafftellen mit Befoftigung Rannifhe Str. 23.| Von N. K. 1 FZ.
Mittwoch den 4. Midvy balt die IMettungs: e e
GCompagnie Mittags 11 Uhr Appell in  meinem
Surnfaale, Eudengaffe Nr. 16. Hallijher Getretdepreis.
RKaftner, ftellvertr. Hauptmann. :
RNady bem Berliner Sdeffel und Preud. Gelde,
Dem Gefreiten ngerftein vom 27. Land Den 26. Februar 1857.

yoehr: Regiment ift vom Englijhen Hof bis nady dem - :
alten Marvkt ein Portemonnaie verloven gegangen, der el R R el i L

Snpalt 3 Papier - Thaler und 2!/, Z. Pr. Cour. Dem [ Hoggen 1 = 20 2 e IR B L
Sieverbringer alter Markt Nr.” 32 cine angemeffene | Gerfte 1 = 17 = 6 = = 1 = 3B = — =
WBelohnung. Pafer — = 27 = (GRHEDE S Ut ali Tt

Druct ber Waifenhaus 2 Budhbructerei.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1857
	03
	03
	3.3.1857 (No. 52)
	Chronik der Stadt Halle.
	Vermächtniß.
	[Seite]

	Thüringisch-Sächsischer Verein.
	[Seite]

	Frauenverein für Armen- und Krankenpflege.
	[Seite]

	Der Königliche Servis
	[Seite]

	Taubstummen-Anstalt.
	[Seite]


	Bekanntmachungen.
	Seite 238
	Illustration 239
	Tabelle 240







